
Drü-Dörfli-Ziitig
Informationen an die Einwohnerschaft von 

Kappel, Uerzlikon und Hauptikon

# 86 2016

Juli – November

Herausgeber: Gemeinderat und Verwaltung



01

02

04

05

06

07

08

 09

 10

  1 1

 12

 13

 14

 15

 16

 17

 20

21

Markus Kunz, Schulpräsident und Mitglied des Gemeinderates

Aus den Verhandlungen des Gemeinderates

Agenda

Gratulationen

Bundesfeier

Drü-Dörfli-Priis

Reformierte Kirche Kappel am Albis

Katholische Kirche

Waldfest 2016

Hauptiker Dorffest 2016

Plauschmarsch

Frauenzeit

Spitex Knonaueramt

Muki-Vaki-Treff Oberamt

Kinderkrippe « Schnäggehuus »

Kloster Kappel

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung

Nächste Ausgabe DDZ

INHALT



01

Bildung ist der einzige Rohstoff der Schweiz. 
Über diese Aussage ist man sich gemeinhin 
einig in unserem Land. Dementsprechend wer-
den Investitionen in diesem Bereich als wichtig 
erachtet. Bildung darf etwas kosten. 
Die Bildungsausgaben gehören zu den gröss-
ten Budgetposten der öffentlichen Hand. Wäh-
rend auf Bundesebene beispielsweise im Jahr 
2013 17 % der öffentlichen Gesamtausgaben 
für die Bildung aufgewendet wurden, betrug 
der Anteil im Kanton Zürich 30 % und in der 
Gemeinde Kappel am Albis rund 51 %. Kappel 
ist mit diesen Bildungsausgaben nicht allein. In 
vielen kleinen Gemeinden fliesst der allergröss-
te Teil der Einnahmen direkt in die Schulen. 
Nicht zuletzt deshalb macht die Einheitsge-
meinde Sinn und ist das öffentliche Interesse 
an der Bildung gross. 
Und dennoch: Die Kantone müssen sparen. 
Allein der Finanzhaushalt des Kantons Zürich 
muss bis 2020 um rund 1,8 Milliarden Franken 
entlastet werden. Bei diesem Sparvolumen ist 
es unmöglich, die Bildung von Sparübungen 
auszunehmen. Nach den derzeitigen Plänen 
kommt sie jedoch relativ glimpflich davon. So 
wurde betont, das Kerngeschäft, nämlich den 
Unterricht in den Klassenzimmern, wolle man 
nicht antasten. Zur Diskussion steht allerdings 
die Kommunalisierung der Schulleitungen, was 
dem Kanton 14.8 Millionen Franken bringen 
und die Gemeindefinanzen zusätzlich belasten 
würde. 
In Kappel am Albis sind wir bis anhin in einer 
privilegierten Lage. Wir führen eine kleine, 
überblickbare Schule, die einen bewussten 
und sorgsamen Umgang mit den öffentlichen 
Geldern pflegt. Das Budget 2016 wurde ohne 
Wenn und Aber genehmigt. Die Bevölkerung 
von Kappel hat sich zudem mit über 80-pro-
zentiger Zustimmung für den Um- und Anbau 

des Schulhauses Tömlimatt ausgesprochen 
und damit ihr Interesse an zeitgemässen Inf-
rastrukturen im Bildungsbereich zum Ausdruck 
gebracht. Das darf durchaus auch als Commit-
ment für eine gute Schule gewertet werden. 
Dieses Commitment und der Grundauftrag ver-
pflichten die Schulpflege, die Schulleitung, die 
Lehrpersonen, alle involvierten Fachpersonen, 
Therapeutinnen und Betreuungspersonen, sich 
für eine gute Schule zu engagieren. Für eine 
Schule, in welcher die Kinder und ihre schuli-
schen Laufbahnmöglichkeiten im Zentrum ste-
hen und die Eltern als Partner mit einbezogen 
werden. So wie es im Volksschulgesetz ganz 
vorne steht: « Die Volksschule ergänzt die Er-
ziehung in der Familie. Schulbehörden, Lehr-
kräfte, Eltern und bei Bedarf die zuständigen 
Organe der Jugendhilfe arbeiten zusammen. » 
Partnerschaftlich, engagiert, proaktiv, wohl-
wollend und wertschätzend! Die Schule als ge-
meinschaftliches Werk vieler Akteure. 
Auch wenn die Bildung einen Grossteil der öf-
fentlichen Gelder vereinnahmt, das finanzielle 
Investment in die Schule ist wichtig und lohnt 
sich, denn eine gute Bildung zahlt sich viel-
schichtig aus und senkt zudem die Jugendar-
beitslosenquote sowie die Sozialausgaben. 
Drastische Sparmassnahmen, Qualitäts- und 
Bildungsabbau hätten nicht zu unterschätzende 
Folgen, insbesondere finanzielle. Ein ehemaliger 
Präsident der USA, John F. Kennedy, brachte 
es mit seiner Aussage einst auf den Punkt: « Es 
gibt nur eins was auf Dauer teurer ist als Bil-
dung: keine Bildung. »

Markus Kunz, Schulpräsident und Mitglied des 
Gemeinderates

Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner 
der Gemeinde Kappel am Albis
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Nebst den als Fürsorgebehörde sowie im Steuerwesen zu behandelnden Geschäften, die einem 
besonders strengen Amts- bzw. Steuergeheimnis unterliegen, befasste sich der Gemeinderat an 
seinen Sitzungen im Wesentlichen mit folgenden Traktanden:

Baurechtliche Bewilligungen

Ordentliches Verfahren:

Bauherrschaft (Gesuchstellerin) und Grundeigentümerin: Erbengemeinschaft Alfred Kaiser, c/o 
Marcel Meyer, Oberdorfstrasse 38, 8926 Uerzlikon; Bauvorhaben: Projektänderung (Dachraum) 
Anbau Wohnhaus Assek.-Nr. 710, Kat.-Nr. 1606, Oberdorfstrasse, Uerzlikon (Kernzone B).

Bauherrschaft (Gesuchstellerin): Christina Dieker, c/o SaCL Services AG, Fredy Hutter, 
Freigutstrasse 15, 8002 Zürich; Grundeigentümerin: BVG, Bau- + Verwaltungs-Gesellschaft AG, 
Florastrasse 13, 8800 Thalwil; Bauvorhaben: Erneuerung und Anpassung (Ersatzneubau, Umbau) 
Assek.-Nr. 440 – 444, 794, Kat.-Nr. 642, Kappelerhöhe, Kappel am Albis (Landwirtschaftszone).

Bauherrschaft (Gesuchsteller): Bruno Bär, Büelstrasse 2, 8926 Hauptikon; Grundeigentümer: 
Bruno und Kurt Bär, Büelstrasse 2, 8926 Hauptikon; Bauvorhaben: Installation Aufdach-Pho-
tovoltaikanlage, Assek.-Nr. 802, Kat.-Nr. 1524, Büelstrasse, und Assek.-Nr. 7, Kat.-Nr. 103, 
Uerzlikerstrasse, Hauptikon (Kernzone B).

Bauherrschaft (Gesuchstellerin) und Grundeigentümerin: Jannine Matthys-Imboden, Baarerstrasse 
5, 8926 Uerzlikon; Bauvorhaben: Dachsanierung und Einbau Gauben Assek.-Nr. 274, Kat.-Nr. 
673, Baarerstrasse, Uerzlikon (Kernzone B).

Anzeigeverfahren:

Bauherrschaft (Gesuchsteller) und Grundeigentümer: Urs Berweger, Oberdorfstrasse 21, 8926 
Uerzlikon; Bauvorhaben: Terrainveränderung infolge Neubau Wagenschopf, Kat.-Nr. 330, Feldstelli, 
Uerzlikon (Landwirtschaft).

Finanzen

Der Gemeinderat nimmt in zustimmendem Sinne Kenntnis vom Revisionsbericht der Verwaltungs-
revisionen GmbH über die vorgenommene Prüfung der Jahresrechnung 2015 der Politischen 
Gemeinde, welcher bestätigt, dass das Rechnungswesen der Politischen Gemeinde den Vorschriften 
entsprechend geführt ist.

Der Gemeinderat genehmigte die Jahresrechnung 2015 des Zweckverbandes ARA Knonau. Die 
Laufende Rechnung schliesst mit einem Aufwandüberschuss von CHF 465‘436.22 ab, der durch 
die Betriebskostenbeiträge der Verbandsgemeinden zu decken ist. Der Kostenanteil der Gemeinde 
Kappel am Albis von 13,35 % beläuft sich auf CHF 67‘106.60. Die im Jahre 2015 getätigten Net-
toinvestitionen belaufen sich auf CHF 271‘111.55. Der Investitionskostenanteil für die Gemeinde 
Kappel am Albis von 13.35 % beträgt CHF 39‘080.60.
Der Geschäftsbericht und die Jahresrechnung 2015 der interkommunalen Anstalt DILECA wurden 
ebenfalls genehmigt.

AUS DEN VERHANDLUNGEN DES GEMEINDERATES
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Der Gemeinderat bewilligte u.a. folgenden Kredit:

 CHF 14‘000.00   für die Überarbeitung des Vernetzungsprojektes Landwirtschaft
 CHF 40‘000.00   für die wärmetechnische Sanierung der Büros der Gemeindekanzlei
 CHF 25‘000.00   für Strassensanierungsarbeiten auf der Alten Kappelerstrasse und 
       in der Leematt.

Dem Beitragsgesuch der Pro Juventute für die Dienstleistung Beratung + Hilfe 147 wurde mit 
einem CHF 324.85 entsprochen.

Verkehr

Im Zusammenhang mit der alljährlichen Modellflugveranstaltung auf dem Flugplatz Hausen-Ober-
amt wurden für das Wochenende vom 1. / 2. Oktober 2016 Verkehrsbeschränkungen auf der 
Rifferswilerstrasse bewilligt.

Polizei

Dem Sport-Club Rossau wurde im Hinblick auf die diesjährige Austragung des Seifenkistenren-
nens « Grand-Prix Rossau » die nachgesuchte Sperrung der Gemeindestrasse Rossau – Haupti-
kon (Gemeindegebiet Kappel am Albis) von Freitag, 2. September 2016, 13.00 Uhr, bis Samstag, 
3. September 2016, ca. 19.00 Uhr, bewilligt.
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AGENDA

Sonderabfallsammlung
Dorfplatz Uerzlikon, 08.00 – 11.00 Uhr

Abfallsammelstelle offen
Sageli, 09.00 – 11.00 Uhr

UHC Kappel am Albis: Waldfest Uerzlikon
Waldhütte Uerzlikon

Muki-Vaki-Treff
Kleiner Mühlesaal, 09.00 – 11.00 Uhr

Abfallsammelstelle offen
Sageli, 09.00 – 11.00 Uhr

Papiersammlung
Sammeltour

Blutspendeaktion
Gemeindesaal Weid Hausen am Albis, 18.00 – 20.00 Uhr

Spitex Knonaueramt: Themenabend Demenz
Aula Schulhaus Enetgraben Affoltern am Albis, 17.30 – 21.30 Uhr

Abfallsammelstelle offen
Sageli, 09.00 – 11.00 Uhr

Textilsammlung
Strassensammlung

Ref. Kirche: Eidg. Bettag. Gottesdienst
Kirche, 09.30 Uhr

Abfallsammelstelle offen
Sageli, 09.00 – 11.00 Uhr

Abfallsammelstelle offen
Sageli, 09.00 – 11.00 Uhr

06
AUGSA
20
AUGSA

01
SEPDO
03
SEPSA
15
SEPDO
15
SEPDO
16
SEPFR
17
SEPSA
17
SEPSA
18
SEPSO

09
JULSA
16
JULSA
30
JULSA

Abfallsammelstelle offen
Sageli, 09.00 – 11.00 Uhr

Muki-Vaki-Treff
Kleiner Mühlesaal, 09.00 – 11.00 Uhr

Abfallsammelstelle offen
Sageli, 09.00 – 11.00 Uhr

Frauenverein: Halbtagesausflug

Ref. Kirche: Erntedankgottesdienst
Kirche, 09.30 Uhr 

22
SEPDO
25
SEPSO

01
OKTSA
06
OKTDO
15
OKTSA
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GRATULATIONEN

Seit Erscheinen der letzten Drü-Dörfli-Ziitig im Mai 2016 konnte 
folgender Einwohner ein Jubiläum feiern:

ERNST KELLER 

96. Geburtstag am 13. Juni 2016
Senevita Obstgarten, Affoltern am Albis

Der Gemeinderat gratuliert dem Jubilar herzlich und wünscht 
ihm für die Zukunft nur das Beste.
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Montag, 1. August 2016
Parkplatz Gemeindesaal Kappel

bei schlechtem Wetter im Gemeindesaal

Wir freuen uns, Sie im Namen der Gemeinde zur diesjährigen Bundesfeier einzuladen:

Ab 19.00 Uhr Festbetrieb mit Unterhaltung
20.00 Uhr Offizielle Bundesfeier der Gemeinde Kappel 

Anschliessend gemütliches Beisammensein

Es gibt ein Feuer, aber kein Gemeinde-Feuerwerk. Bitte denken Sie daran, dass das 
Abbrennen von Feuerwerk über bewohnten Siedlungsgebieten auch am 1. August 
verboten ist. Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis!

Wir freuen uns auf ein fröhliches und gemütliches Zusammensein und wünschen Ihnen 
schon jetzt einen geselligen Bundesfeiertag.

Im Auftrag der Gemeinde Kappel: Fasnachtsgesellschaft Uerzlikon

BUNDESFEIER

Weitere Bons können vorgängig auf der Gemeindeverwaltung oder aber direkt an der 
1. August-Feier bezogen werden!

BUNDESFEIER 2016

Bon für 1 Wurst + 1 Getränk
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Schon sind wieder ein paar Jahre vergangen, seit der letzte Drü-Dörfli-Priis vergeben 

wurde. Deshalb wollen wir an der Gemeindeversammlung vom November erneut eine 

Preisverleihung durchführen. Gemeldet werden können Vereine oder Einzelpersonen, 

die sich schon längere Zeit für das kulturelle Leben oder das Zusammenleben in unse-

rer Gemeinde verdient gemacht haben. Sicher kennen Sie Mitbürgerinnen und Mitbür-

ger, welche diese Voraussetzungen erfüllen.

Ab sofort können Sie Vorschläge einreichen, wer den Drü-Dörfli-Priis 2016 
erhalten soll.

Ihre Vorschläge nimmt die Gemeindeverwaltung entgegen, oder Sie können sich 
auch direkt bei mir melden ( Rosmarie Gantenbein, Tel. 044 764 11 27 )

Eingabeschluss ist der 15.10.2016

Für Ihr mitmachen bedanken wir uns an dieser Stelle herzlich.

DRÜ-DÖRFLI-PRIIS 2016
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Liebe Kirchgemeinde

Wir freuen uns, Ihnen die nachstehenden Anlässe bekannt zu geben:

18.09.2016, 09.30 Uhr  Bettagsgottesdienst in der Kirche Kappel a.A.

25.09.2016, 09.30 Uhr Erntedankgottesdienst in der Kirche unter Mitwirkung  

    des Oberämtler Chors.

01.10.2016, 09 .30 Uhr  Auftakt Chor - Projekt für die Christnachtfeier 

Vorankündigung   « Frauezmorge », Samstag, 29.10.2016, 08.30 Uhr   

    kleinen Mühlesaal in Kappel. Thema: Wie Engel begleiten.  

    Auch heute noch?

Die bunten Blumenwiesen,der Äcker weiter Raum,
der Kräuter fröhlich Spriessen, des Waldes Busch und Baum,

sie solln uns alle künden, wie Gottes Güt uns nährt,
dass wir die Gnade finden,die durch das Jahr hin währt.

( Maria Lohuus )

Weiter Informationen finden Sie im « reformiert. » und auf unserer 

Homepage www.kirchekappel.ch.

Wir freuen uns, wenn wir Sie an unseren Anlässen begrüssen dürfen.

Ihre Kirchenpflege und Pfarramt Kappel a.A.
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KATHOLISCHE PFARREI HERZ JESU

Einige Termine aus unserer Pfarreiagenda:

Weitere Informationen finden Sie im Pfarrblatt forum, auf der Homepage www.kathausen.ch 
oder im Affolteranzeiger. Informationen zu Familien- und Kinder-Gottesdiensten finden Sie im 
Foyer unserer Kirche.

(Kappel a. A. – Hausen a. A. – Rifferswil)

August

01.08. - 22.08.16

06.08. - 12.08.16

27.08.16

28.08.16

September

04.09.16

10.09.16

25.09.16

Oktober

02.10.16

15.10.16

29.10.16

30.10.16

Samstag

Sonntag

Sonntag

Samstag

Sonntag

Sonntag

Samstag

Samstag

Sonntag

17.00 Uhr

11.00 Uhr

08.30 Uhr

11.00 Uhr

18.30 Uhr

11.00 Uhr

18.30 Uhr

17.00 Uhr

11.00 Uhr

Ferienabewesenheit des Pfarreileiters,
Matthias Kühle-Lemanski

Segelreise mit Jugendlichen  in Holland

Gottesdienst mit Gebärden zu unserem 
Pfarreithema: bewegend - bewegt

Familien-Schuleröffnungs-Gottesdienst 
und Ministrantenaufnahme, Taufen, Apéro

Start bei der Kath. Kirche Mettmenstetten, 
Pfarreiwanderung mit der Pfarrei
Mettmenstetten nach Warth, Hünenberg,
Eucharistiefeier in der Kirche St. Wolfgang

Santa Messa

Oek. Chilbigottesdienst in Rifferswil

Ökum. Erntedank Gottesdienst auf dem 
Bauernhof mit dem Kirchenchor

Santa Messa

Eröffnungsgottesdienst Erstkommunion

Gedenkgottesdienst für unsere 
Verstorbenen
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Traditionell findet das Uerzliker Waldfest wieder am letzten Juliwochenende statt. 
So soll es auch dieses Jahr ein fröhliches und gemütliches Fest werden, an dem bis in 
den späten Abend gelacht und getanzt werden kann.

Das Waldfest findet am Samstag, 
den 30. Juli bei jeder Witterung statt. 

Wir würden uns freuen, Sie ab 18.00 Uhr 
begrüssen zu dürfen.

(Eintritt ab 19.00 Uhr / Kinder bis 16 Jahre gratis)

Auch dieses Jahr ist für das leibliche Wohl gesorgt. Für den grossen Hunger bieten wir 
verschiedene Köstlichkeiten an, darunter Fleisch vom Grill mit gelungenen Beilagen. 
Für den krönenden Abschluss verwöhnen wir Sie mit einem herzhaften Dessertbuffet.

Wir begrüssen die Band « die Jaucks », welche uns musikalisch durch den Abend 
begleitet.

Neben der ausgezeichneten Bar, werden auch wieder viele Attraktionen angeboten.

Für weitere Informationen besuchen Sie unsere Website:
www.waldfest-uerzlikon.ch

WILLKOMMEN AM WALDFEST 2016

Dä Unihockey Club Kappel am Albis wünscht Ihne en schöne Summer und würd Sie 
gern am 30. Juli im Uerzliker Wald begrüessä.
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35. HAUPTIKER DORFFEST 2016

ab 11.00 Uhr Eröffnung der Festwirtschaft mit feinen Grilladen, 

dem Hauptiker - Burger, Salat - und Dessert - Buffet. Für die Klei-

nen (und Grossen) sorgen zudem die Gumpi-Burg und diverse 

Spiele für Spass und Unterhaltung.

Es sind alle ganz herzlich eingeladen!

www.hauptikon.ch/anlässe

Wann:       Sonntag 28. August

Wo:        rund um den Dorfbrunnen (gedeckt)

Programm:       ab 07.45 Uhr Kafi und Gipfeli mit Live-Über- 

     tragung des Eidgenössisches Schwing und 

     Älplerfest in Estavayer
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2. Oktober 2016
Fasnachtsgesellschaft Uerzlikon

Spielerisch mit der Familie oder Freunden einen Spaziergang machen? 

Auf ca. 4 km Weg 8 verschiedene Aufgaben lösen, spielerisch, sportlich oder mit 

Köpfchen. Wäre das auch etwas für Sie?

Dann schauen Sie auf unserer Homepage www.fgu.ch rein. Dort finden Sie weitere 

Informationen oder können sich anmelden.

PLAUSCHMARSCH
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Aus dem Alltagstrubel rauskommen, Zeit haben für sich, auf neue 

Gedanken kommen, mit anderen Frauen reden. 

Wie Engel begleiten. Auch heute noch?

Die Bibel, eine Bibliothek mit Schriften aus über 3000 Jahren enthält viele Berichte über Engel-

begegnungen. Wie aber sieht es heute aus? Werden auch in unserer Zeit und in unserer Gegend 

Erlebnisse mit Engeln gemacht? 

Um dies zu erforschen, begann Pfarrer Peter Schulthess 

aus Pfäffikon vor zwanzig Jahren durch Inserate in regi-

onalen Medien im Raum Winterthur – Zürcher Oberland 

nach Erfahrungen mit den himmlischen Boten zu suchen. 

Von seinen Entdeckungen wird uns der Referent berich-

ten. Da Pfarrer Schulthess seit vielen Jahren in der Not-

fallseelsorge tätig ist, kommt auch die Frage zur Sprache, 

warum Engel nicht immer schützen.

Referent: Pfarrer Peter Schulthess, ehemaliger Speditionskaufmann, Vater von vier erwachse-

nen Kindern, Pfarrer in Pfäffikon ZH, Notfallseelsorger und Mitglied von Care Feuerwehr Kanton 

Zürich, Autor diverser Bücher

Die Frauenzeit soll aber auch einen passenden und angenehmen Rahmen mit musikalischer Be-

gleitung für gute Gespräche untereinander bieten, zum Beispiel während dem Frühstück. 

Samstag, 29. Oktober 2016, 08 . 30 bis 11 . 00 Uhr im kleinen Mühlesaal in Kappel

Unkostenbeitrag Fr. 20.-, Gratis-Kinderhüeti

Anmeldung bis Do, 27. Oktober, Tel. 044 764 00 11, morgens: Mo, Di, Do, Fr 

oder kathausen.sek@gmx.ch
Anzahl Kinder und Alter bitte angeben.

Die Frauenzeit wird getragen von den Ref. Kirchgemeinden Hausen, 

Kappel, Rifferswil und der kath. Pfarrei Hausen.

FRAUENZEIT – FRAUENZMORGE MIT VORTRAG
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Die Angst vor dem Vergessen im Alter beschäftigt viele Menschen. Das Gedächtnis lässt nach, es 

kommt zu Denk- und Wahrnehmungsstörungen. Im weiteren Verlauf kann sich die Persönlichkeit 

des Betroffenen verändern und auch die körperlichen Fähigkeiten schwinden. Eine Demenzer-

krankung konfrontiert  die Betroffenen und die Angehörigen mit einer völlig neuen, meistens sehr 

schwierigen Lebenssituation. 

Die Spitex Knonaueramt organisiert zu diesem gesell-

schaftlich hochaktuellen Problem einen Themenabend. In-

formationen von verschiedenen Fachpersonen, einen Vor-

trag über die Krankheit Demenz sowie ein Theater bieten 

einen abgerundeten Abend. Beim Theater werden Alltags-

situationen aus dem Leben von demenzbetroffenen Men-

schen nachgespielt. 

Die Zuschauenden können dabei interaktiv mitbestimmen, 

wie es weitergehen soll. Man erlebt so unmittelbar, wie sich verschiedene Verhaltenswiesen auf 

die Reaktion von demenzkranken Menschen auswirken können. 

Der Themenabend ist für alle geeignet, welche sich für das Thema interessieren oder persönlich 

betroffen sind.

Programm
Ab 17.30 Uhr  Infostände mit Fachpersonen im Foyer zu verschiedenen Angeboten in  

   Zusammenhang mit Demenz ( Alzheimervereinigung, Haus zum Seewadel,  
   Gipfeltreffen, Regionalbibliothek )
kleiner Apéro
18.30 – 19.45 Uhr Vortrag: « Demenzielle Erkrankungen verstehen und betroffene Men- 
   schen  wertschätzend begleiten » Referentin: Gabriele Kaes,    

   Stabsstelle Demenz Alterszentren Stadt Zürich

20.05 – 21. 30 Uhr  Interaktives Spiel des Playbacktheaters Bumerang 

   Theater rund um die Gefühle, Erfahrungen und Anliegen der teilnehmenden  

   Gäste zum Thema Demenz

Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher.

Spitex Knonaueramt | www.spitexka.ch | info@spitexka.ch | Tel: 044 762 50 40

THEMENABEND DEMENZ

Die Spitex Knonaueramt lädt im Rahmen 

des Nationalen Spitextages 2016 ein.

Freitag, 16. September 2016, 17.30 – 21.30 Uhr
Aula Schulhaus Ennetgraben in Affoltern am Albis.
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MUKI-VAKI-TREFF OBERAMT

Alle Mütter und Väter sind mit ihren Babys und Kleinkindern 

aus den Gemeinden Kappel, Hausen und Rifferswil herzlich eingeladen

zum Spielen bei Kaffee und Kuchen.

Jeden ersten Donnerstag im Monat von 9 . 00 – 11.00 Uhr.

Daten 2016

1. September, 6. Oktober, 3. November, 1. Dezember

Kontakt

Siegrid Berweger, Tel. 079 288 61 12

im kleinen Mühlesaal in Kappel am Albis
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Suchen Sie einen geeigneten Betreuungsplatz für Ihre Kinder?

Gemütliche Kinderkrippe in Hausen freut sich auf neue Kinder.

Wir führen eine altersgemischte Gruppe mit Kindern ab 2 Monaten bis 5 Jahre. Wir 

bieten eine professionelle Betreuung in familiärer Atmosphäre.

Gezielt fördern mit tollen Spielzimmern, einem grossen Garten und einem schönen 

Waldspielplatz. Die Fantasie anregen mit basteln, backen und fröhlichem Spiel.

Eine Fotoreportage auf unserer Homepage auf  You Tube « Kinderkrippe Schnäggehuus » 

gibt Ihnen einen ersten Einblick in unseren Alltag!

Aber noch besser …. besuchen Sie uns, damit Sie unsere Tagesstruktur und unser 

pädagogisches Konzept hautnah erleben können.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Möchten Sie mehr Informationen dann rufen Sie uns unverbindlich an    

Tel. 044 764 10 54

HAUSEN AM ALBIS KRIPPENPLÄTZE FREI AB AUGUST
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Freitag / Samstag, 26. / 27. August 2016, 20.00 bis 06.30 Uhr 

KlosterNacht – Liturgische Nacht
« …da du liebst, was Liebe nicht retten kann. » Die Klosterkirche im Kerzenlicht – Singen 
– Feiern – Hören – Gehen durch die Nacht – Stille – Dem Tag entgegengehen – Morgen-
lob: das ist die Kappeler KlosterNacht. Dazu gehören zwei Konzerte mit Mariam Renno 
(Gitarre) und Elisabeth Berner (Orgel).

Samstag, 4. September 2016, 09.30 Uhr

Kantatengottesdienst
zu Psalm 121 « Ich schau nach jenen Bergen fern » von Peter Roth. Mit dem Singkreis 
Bäretswil-Bauma, Solisten und einem Orchester ad hoc unter der Leitung von Markus 
Stucki. Liturgie und Texte: Pfrn. Yvonne Schönholzer und Pfr. Markus Sahli

Samstag, 17. September 2016, 20.00 – 23.00 Uhr

HAGIOS-Liedernacht
Kappeler Liedernacht zum Lauschen, Innehalten und Mitsingen mit Helge Burggrabe 
und Christof Fankhauser. Ein neuartiges Mitsing-Konzertprojekt, das von kontemplati-
ver Stille, phantasievoller Instrumentalmusik bis zu kraftvollem, vielstimmigem Gesang 
reicht. Es braucht nur die eigene Stimme und die Vorfreude auf das Erlebnis, gemein-
sam mit vielen anderen Menschen die Kirche in einen großen Klangraum zu verwan-
deln.

Bettag – Sonntag, 18. September 2016, 13.30 – 16.45 Uhr

Lebensbilder am Vorabend der Reformation 

« was für ein wäsen vor und zu disen zyten gewesen … ». Die Tagung geht drei bekann-
ten Persönlichkeiten exemplarisch nach: 
Heinrich Bullinger, Priestersohn aus Bremgarten und Hauslehrer im Kloster Kappel,  
Anna Reinhart, Zürcher Wirtstochter und spätere Gattin von Ulrich Zwingli, Peter Simmler, 

Seminarhotel und Bildungshaus

Aufruf: Leihen Sie uns Ihre Lieblingskrippe!

Während der Advents- und Weihnachtszeit werden wir Lieblingskrippen von verschie-
denen Menschen im Kloster Kappel ausstellen. Krippen, die uns geliehen werden für 
diese Zeit.
Besitzen Sie eine Krippe, die Ihnen besonders ans Herz gewachsen ist und die Sie 
uns für die Zeit vom 14. November 2016 – 6. Januar 2017 zur Verfügung stellen könnten? 
Die Projektleiterin, Pfrn. Elisabeth Wyss – Jenny freut sich auf Ihre Kontaktaufnahme 
unter Tel. 044 764 88 48 oder elisabeth.wyss–jenny@klosterkappel.ch.
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Schultheissensohn aus Rheinau und Prior des Klosters. 
Mit Dr. Rebecca Giselbrecht, MAT, PhD, Oberassistentin und Dozentin für praktische 
Theologie, Universität Zürich, Prof. Dr. theol. Andreas Mühling, Fachbereich Allgem. Ge-
schichte, Universität Trier und Lic. phil. Bernhard Schneider, Ottenbach.

Sonntag, 25. September 2016, 15.30 Uhr

Vernissage der Ausstellung: «kappeler inspirationen»
Bilder von Helena Aeschbacher. Unter dem Titel « kappeler inspirationen » sind Aquarelle 
und Zeichnungen ausgestellt, die aus verschiedenen Schaffensperioden der Kappeler 
Künstlerin stammen. Die Vernissage wird musikalisch umrahmt. (Dauer der Ausstellung: 
bis 21.11.16)

Musik und Wort
Sonntag, 28. August 2016, 17.15 Uhr (Klosterkirche)

Improvisationen über die Schöpfungsgeschichte: Elisabeth Berner (Orgel) und John 
Voirol (Saxophon) musizieren spontan und interagierend aus der eigenen Imagination 
heraus. Bilder und Worte werden zu Musik für Neugierige, die bereit sind das Unerwar-
tete zu hören. Lesungen: Pfr. Markus Sahli.

Bettag – Sonntag, 18. September 2016, 17.15 Uhr (Klosterkirche)

Aemtler Jodlerfründe, Markus Sahli, Alphorn und Andrea Kobi, Orgel: « Mit Dym Säge 
wämmer gah... ». Lesungen: Pfr. Markus Sahli

Sonntag, 25. September 2016, 17.15 Uhr (Klosterkirche)

A cappella Chor Zürich: « cantate et exultate » – Madrigale und Chansons aus der Renais-
sancezeit und eine Messe sowie verschiedene Motetten von Claudio Monteverdi. Le-
sungen: Pfr. Christof Menzi

Sonntag, 30. Oktober 2016, 17.15 Uhr (Klosterkirche)

« Canto e Basso »: Das Ensemble il desiderio (Hans-Jakob Bollinger, Zink; Susann Landert, 
Dulzian; Juan Sebastian Lima, Theorbe; Daniel Rüegg, Orgel) spielt Italienische Musik 
des 17. Jh. Lesungen: Pfr. Markus Sahli

Freitag, 28. Oktober 2016, 18.30 – 20.00 Uhr

Ticken wir noch richtig?
Vortrag von Karlheinz A. und Jonas Geissler über den klugen Umgang mit der Zeit. Die 
Referenten erklären, wie Sie Ihre eigene Zeit zufriedenstellender gestalten und Ihre Ar-
beits- und Lebensqualität steigern. Erfahren Sie, warum klassisches Zeitmanagement 
überholt ist und wie wichtig Pausen und « Enthetzung » sind.
Ort: Hirschengraben 50, 8001 Zürich  |  Eintritt: Fr. 20.00
Kontakt: Pfrn. Brigitte Becker, Spiritualität, brigitte.becker@zh.ref.ch
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Tagzeitengebet
Die Tagzeitengebete sind öffentlich und finden werktags in der Klosterkirche um 07.45, 
12.00 und 18.00 Uhr statt. Donnerstags jeweils Abendmahlsfeier von 18.00 bis ca. 
18.30 Uhr.

Offenes Singen 

Jeden Mittwoch (ausgenommen Schulferien) von 17.00 bis 17.50 Uhr in der Klosterkirche. 
Eingeladen sind alle, die Freude am Singen haben.

Weitere Angebote und Detailinformationen unter www.klosterkappel.ch oder 
Tel. 044 764 88 10.
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Wie im letzten Jahr werden die Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung während 

der Sommerferien reduziert.

Vom 18. Juli bis und mit 19. August 2016 gelten folgende Öffnungszeiten:

Montag, Mittwoch und Freitag:  08.00 – 11.30 Uhr; nachmittags geschlossen
Dienstag und Donnerstag:  ganzer Tag geschlossen

Ab Montag, 22. August 2016, gelten wieder die üblichen Öffnungszeiten.

ÖFFNUNGSZEITEN DER GEMEINDEVERWALTUNG 
WÄHREND DER SOMMERFERIEN

Der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung 
wünscht schöne Sommerferien !
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Die nächste Ausgabe der Drü-Dörfli-Ziitig
wird Anfang November erscheinen.

Abgabetermin für Ihre Beiträge ist der 17. Oktober 2016 (12 . 00 Uhr).

Wir sind Ihnen sehr dankbar, wenn Sie uns die Beiträge

als Word-Dateien ( Format A4 ) per E-Mail ( gemeinde@kappel-am-albis.ch )

zukommen lassen und wenn Sie uns diese 

so früh wie möglich zur Verfügung stellen.

Die Redaktionsschluss-Daten für die Ausgaben 2017
werden in der nächsten Ausgabe bekannt gegeben.

Der heitere (oder besinnliche) Schluss -

« Auch aus Steinen, die einem in den Weg gelegt werden, kann man Schönes bauen. »

Johann Wolfgang von Goethe

28.08.1749 / † 22.03.1832

einer der bedeutendsten Repräsentanten deutschsprachiger Dichtung

NÄCHSTE AUSGABE DDZ
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